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15. Graduiertentreffen im internationalen Wirtschaftsrecht 

13./14. Juni 2014 in Wien 

 

CALL FOR PAPERS 
 

Nach den vergangenen Tagungsorten in Linz/Passau und Zürich findet das nächste Graduier-
tentreffen vom 13. bis 14. Juni 2014 an der Wirtschaftsuniversität Wien statt. Die Tagung 
steht unter dem Generalthema 
 

„Privatautonomie und ihre Grenzen im Wandel“ 
 
Schwerpunktmäßig setzt sich die Veranstaltung mit den Themenbereichen Gesellschafts- und 
Kapitalmarktrecht, Kartell- und Wettbewerbsrecht sowie Schiedsgerichtsbarkeit auseinander. 
Ausgangspunkt bildet der gesetzliche Zwang, sich bestimmter Rechtsformen zu bedienen so-
wie die immer stärker werdende europäische und internationale Dimension dieser Thematik. 
Der Markt für Gesellschaftsanteile und ähnliche Rechtsgüter unterliegt dem vergleichsweise 
jungen Kapitalmarktrecht, das sowohl den Markt an sich als auch auf diesem agierende Indi-
viduen schützen will. Ein ähnliches Anliegen verfolgt das Wirtschaftsrecht insbesondere im 
Kartell- und Wettbewerbsrecht, wo neben dem Funktionieren des Marktes der Schutz der Pri-
vatautonomie im Vordergrund steht. Durch derartige Entwicklungen erfolgt auf materiell-
rechtlicher Ebene eine Einschränkung der Privatautonomie. 
 

Anders stellt sich die Situation im Verfahrensrecht dar. Durch die breite Anerkennung des 
Schiedsverfahrens als gleichwertige Streitbeilegungsmethode neben dem staatlichen Verfah-
ren erfährt in diesem Bereich die Parteiautonomie eine verstärkte Ausprägung. Nicht zu ver-
gessen ist, dass eine Schiedsvereinbarung letztlich allein auf die Privatautonomie der Parteien 
zurückzuführen ist. Nur in einigen wenigen Bereichen wird diese Freiheit der außergerichtli-
chen Streitbeilegung eingeschränkt. 
 

Entsprechend diesen Entwicklungen – und den daraus womöglich entstehenden Spannungen 
zwischen materiellem und formellem Recht – wurden die Schwerpunkte der wirtschaftsrecht-
lichen Tagung im Rahmen des Generalthemas gesetzt. Willkommen sind Beiträge aller Fach-
richtungen.   
 

Wir laden sämtliche graduierte Rechtswissenschaftler und Praktiker bis zum 21.02.2014 ein, 
einen maximal zweiseitigen Themenvorschlag an graduiertentreffen@wu.ac.at zu übermit-
teln. Professoren bitten wir um Kenntnisnahme und Weitergabe. Im Anschluss an die Tagung 
werden die vorgetragenen Beiträge in einem Tagungsband publiziert.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Themenvorschlag und Ihre Anmeldung. Nähere Informationen zur 
Tagung finden Sie unter www.wu.ac.at/privatrecht/forschung/graduiertentreffen. 
 

   
Michael Nueber  Dominika Przeszlowska  Michael Zwirchmayr 


